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Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr mit einem nichtöffentlichen Teil. 
Im Anschluss daran folgt der öffentliche Teil. 

 
 
 

Öffentliche Niederschrift 
 
TOP 5 Feierliche Verleihung der Goldenen und Silbernen Ehrennadeln  

der Gemeinde 
 
 In dieser Sitzung erfolgt die Verleihung der Silbernen und der Goldenen  

Ehrennadeln der Gemeinde Gmund. Die Verleihung wurde bereits in der  
Gemeinderatssitzung am 19.11.2024 beschlossen. 
In der heutigen Sitzung werden offiziell verliehen: 
 
Silberne Ehrennadel: 
 
Bernd Ettenreich 
Bernd Ettenreich ist seit 2008 und damit seit 16 Jahren Gemeinderatsmitglied. 
Darüber hinaus war Bernd Ettenreich engagiert in der Vorstandschaft der 
Seegeister aktiv, z.B. über 15 Jahre Präsident der Seegeister und jetzt Ehren-
präsident. Zudem war er viele Jahre auch als Pfarrgemeinderat tätig. 
 
Martina Ettstaller 
Martina Ettstaller ist seit 2008 und damit seit 16 Jahren Gemeinderatsmitglied. 
Seit 2014 ist Martina Ettstaller Referentin für Senioren und Soziales und füllt 
dieses Amt mehr als vorbildlich aus. Mit der Haarschneideaktion am Gmunder 
Nikolausmarkt wurden 30 Jahre lang Spendengelder für soziale Zwecke ge-
sammelt. 
 
Barbara von Miller 
Barbara von Miller ist seit 2008 und damit seit 16 Jahren Gemeinderatsmit-
glied. Zudem leistet sie seit 2020 wertvolle Sacharbeit als Fraktionssprecherin 
der SPD-Fraktion. 
 
Franz von Preysing 
Franz von Preysing ist seit 2008 und damit seit 16 Jahren Gemeinderatsmit-
glied. Er übernimmt seit 2017 auch als Fraktionssprecher der CSU-Fraktion 
Verantwortung. 
Darüber hinaus ist Franz von Preysing seit Jahrzehnten ehrenamtlich en-
gagiert, z.B. beim Ferienlager seit mindestens 30 Jahren als Betreuer und  
10 Jahre lang als Leiter. 
Franz von Preysing ist auch bei der Wasserwacht aktiv und hat auch hier viele 
Jahre wertvolle Dienste in der Vorstandschaft als Kassier und als Jugendwart 
geleistet. 
 
Goldene Ehrennadel: 
 
Antonie Kozemko 
Antonie Kozemko ist seit 1996 Mitglied im Vorstand des Förderverein PIUS 
Kindergarten und Hort e.V.. Seit 28 Jahren ist sie als Kassenwart tätig. Außer-
dem war Antonie Kozemko bereits an der Gründung des Vereins beteiligt.  
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Auch in anderen Ortsvereinen war Antonie Kozemko in der Vorstandschaft 
tätig:  
Seegeister Gmund e.V.: Schatzmeisterin von 2002 bis 2011 (9 Jahre); 
Schriftführerin der Jagdgenossenschaft Dürnbach seit 2017 (7 Jahre). 
Städtefreundschaft zwischen Ketchum und Tegernsee e.V. Schriftführerin und 
Kassiererin von 2004 bis 2018 (14 Jahre). 
Außerhalb der Gemeinde ist sie auf Landkreisebene in den Bereichen Natur-
schutz und Jagd aktiv. 
 
Robert Stumbaum 
Robert Stumbaum ist seit 1990 Mitglied in der Gebirgsschützen-Kompagnie 
Gmund. Er war von 1994 – 2000 Fähnrich und von 2000 – 2018 Hauptmann. 
Damit war er 24 Jahre in der Vorstandschaft des Vereins.  
Außerdem war Robert Stumbaum von 2006 – 2022 Gauhauptmann und von 
2013 – 2023 Adjutant und Geschäftsführender Offizier des Bundes Bayeri-
scher Gebirgsschützen.  
Robert Stumbaum ist Verfasser des Buchs „400 Jahre Tradition - Gebirgs-
schützenkompagnie Gmund“ und hat die Förderstiftung Gebirgsschützen-
Kompagnie Gmund mit einer nicht unerheblichen Stiftungseinlage gegründet. 
 
Klaus Wilfert 
Klaus Wilfert ist seit 1977 Mitglied im Tegernsee Touring Yacht-Club e.V. 
Er war von 1983 bis 1989 und 1992 bis 1995 9 Jahre Jugendwart. Von 1989 
bis 2004 war er 15 Jahre Regattawart. 1. Vorstand des Vereins war er 12 Jah-
re von 2004 bis 2016.  
Seit 2019 ist Herr Wilfert Ehren-Kommondore des TTYC. Damit war er 36 Jah-
re in der Vorstandschaft des Vereins. Herr Wilfert ist nach wie vor stark in der 
Jugendarbeit engagiert. 
 
Erster Bürgermeister Alfons Besel bedankt sich bei allen Geehrten für ihr 
großartiges ehrenamtliches Engagement in Politik und Gesellschaft. Ohne 
dieses Engagement wäre vieles nicht möglich. Hier werde ein unglaublich 
wertvoller Beitrag geleistet, dass alle in Gmund gut leben können. 

 
 

 
TOP 6 Ansprachen zum Jahresausklang 2024 
 
 Erster Bürgermeister Alfons Besel gibt einen kurzen Rückblick über das zu 

Ende gehende ereignisreiche Jahr 2024: 
 

 Die Containeranlage für die Kinderbetreuung wurde in kürzester Zeit auf 
die Füße gestellt. Damit konnten alle Kinder nach den Ferien einen Be-
treuungsplatz vorfinden. 

 

 Beim wichtigen sozialen Projekt „Wohnen im Alter“ wurde die Entwurfspla-
nung gebilligt. Als nächste Meilensteine können daher die Eingabeplanung 
für den Bauantrag und die Bauleitplanung angepackt werden. 

 

 Hinsichtlich der Neugestaltung des Bahnhofsareal konnte die Grundstücks-
frage geklärt werden. Die Planungen für den Zentralen Omnibusbahnhof 
können damit fortgeführt werden. 
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 In der März-Sitzung wurde der Grundsatzbeschluss für ein gemeinsames 
Hallenbad gefasst. Damals waren allerdings noch Kreuth und Waakirchen 
im Boot. Der Arbeitskreis arbeitet fleißig weiter an den Details. Der Ge-
meinderat wird sich voraussichtlich erneut im Februar mit den nächsten 
Schritten befassen. 

 

 Der Gemeinderat hat sich im Juli zu einer Haushaltsklausur zurückge-
zogen. Es war gut, sich die Investitionen genau anzuschauen und wichtig, 
sich die finanziellen Spielräume vor Augen zu halten. 

 

 Seit Februar ist die Gemeinde auch ganz offiziell "Fahrradfreundliche 
Kommune". Das Herzblut und die Leidenschaft, die in das Projekt gesteckt 
wurden, hat sich ausgezahlt.  

 

 Das gilt auch für die Gemeinwohlbilanz. Diese Bilanz zeigt beeindruckend, 
wo wir bereits unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten, 
wo wir noch Potential haben und wie wir noch besser werden wollen. Der 
Leader-Förderbescheid in Höhe von 20.900 Euro wurde bewilligt. Im 
nächsten Jahr können sich die Bürgerinnen und Bürger im Rahmen einer 
Bürgerwerkstatt beteiligen. 

 
Diese Projekte sind nur ein kleiner Ausschnitt des ganzen Spektrums der 
gemeindlichen Arbeit. Diese ganzen Projekte sind nur möglich, weil in der 
Gemeinde alle an einem Strang ziehen. Während man sich in Berlin auf  
Bundesebene respektlos gegenseitig zerlegt hat, steht in Gmund uns das 
Gemeinwohl, das gedeihliche Miteinander und natürlich auch das Kritische, 
dies aber konstruktiv und sachlich vorgebracht, im Vordergrund.  
Der Vorsitzende bedankt sich an dieser Stelle auch nochmals für den sehr 
fairen Wahlkampf im Frühjahr. 
 
Alfons Besel bedankt sich bei seinen Stellvertretern, den Fraktionssprechern, 
Referenten und den Mitgliedern des Gemeinderates für die vertrauensvolle 
und sehr gute Zusammenarbeit.  
 
Ebenso dankt der Vorsitzende allen Mitarbeitern der Gemeinde (Verwaltung, 
Kinderbetreuung, Bauhof) für Ihre geleistete Arbeit. Besonderer Dank gilt auch 
Gemeindearchivar Gerhard Seidl und der Baukulturbeauftragten Carolin Ma-
yer-Nowak. 
 
Erster Bürgermeister Alfons Besel dankt Allen, die sich in den unterschiedli-
chen Bereichen ehrenamtlich in der Gemeinde aktiv einbringen, sei es in un-
seren Kirchen, Vereinen, in der Jugend- und Seniorenarbeit, im Helferkreis, 
bei der Tafel, in den Feuerwehren, beim Roten Kreuz oder anderen örtlichen 
Initiativen. Eine große Freude sei die derzeit starke Vereinsjugend und die 
vorbildliche Jugendarbeit in den Vereinen. 
 
Der Vorsitzende verweist auf das anstehende Jubiläum "950 Jahre Gmund". 
Wenn man auf die 950 Jahre zurückblickt, dann werden einem natürlich auch 
die historischen Umbrüche bewusst, welche frühere Generationen bewältigt 
haben. Es habe schon immer Herausforderungen gegeben. Aber es hat auch 
immer Wege geben, diesen Herausforderungen zu begegnen.  
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Mut, Vertrauen und ein gutes Miteinander braucht es dazu; und dies haben wir 
in unserer Gemeinde. Insofern können wir optimistisch und mit Freude ins 
Jahr 2025 blicken. 
 
Erster Bürgermeister Alfons Besel wünscht allen erholsame und besinnliche 
Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein friedliches neues Jahr 
2025, vor allem Gesundheit, Glück und Gottes Segen. 
 
Die Sprecher der einzelnen Fraktionen (Franz von Preysing, Georg Rabl,  
Michael Huber und Barbara von Miller schließen sich jeweils mit einer kurzen 
Ansprache dem Dank und den guten Wünschen an.  
 
Die Fraktionssprecher betonen die gute, sachliche Zusammenarbeit trotz 
manchmal kontroverser Diskussionen, bei der stets das Wohl der Gemeinde 
und keine Einzelinteressen im Vordergrund stehen. 
 
Franz von Preysing dankt besonders auch der Verwaltung für die positive  
Zusammenarbeit und das offene Ohr. Er dankt auch dem Bürgermeister, mit 
dem die Zusammenarbeit Spaß mache und der transparent und offen sei. 
Franz von Preysing appelliert, auch die Unternehmer vor Ort zu unterstützen 
und dabei auch als Gemeinde Themen zu setzen. 
 
Michael Huber verweist auf die derzeitigen Kriege, Auseinandersetzungen, 
den Klimawandel und die Verdrängung der Umweltprobleme. Er zitiert die 
Worte eines Wissenschaftlers: „Noch nie war die Politik so weit von der Wis-
senschaft entfernt wie heute.“ Dazu kommen Herausforderungen wie künstli-
che Intelligenz und alternative Fakten.  
Aufgrund dieses schwierigen Rahmens in der Gesellschaft sei man aber 
dankbar für den funktionierenden kleinen Rahmen, in dem sich der Gemeinde-
rat in Gmund treffe. 

 
 

 
TOP 7 Informationen des Bürgermeisters 
 
 a) 

Am 01.01.2025 um 19:00 Uhr ist der Neujahrsgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Ägidius. Der Gemeinderat trifft sich um 18:45 Uhr vor der Sakristei.  
Nach dem Gottesdienst ist Einkehr im Gasthof Köck am Gasteig. 
 
b) 
Das Neujahrskonzert der Gmunder Dorfmusikanten ist am 05.01.2025 um 
19:30 Uhr im Neureuthersaal. Dieser Konzertabend ist zugleich der Veranstal-
tungsauftakt zum 950-Jahr-Jubiläum der Urpfarrei Gmund. 

 
 
 

 
Gmund a. Tegernsee, 20.01.25 
 
 

 
 
Alfons Besel 
Vorsitzender 

 
 
Florian Ruml 
Schriftführer 
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